
Naturpark Saar-Hunsrück  Tel.: 06503 9214-0  Fax: 9214-14  www.naturpark.org 

 

 

NPSH PM 21.09.2021  Seite 1 von 8 

 

 

Veranstaltungen und Naturpark-Informationen 
vom 15.10. bis 24.10.2021 

 1.  Naturpark aktiv erleben – Terminübersicht 3.  Pilzberatung und Pilzexkursionen  

2.  Seminare, Workshops, Vorträge, Führungen 4.  Pressetexte ab S. 4 

  

1. Naturpark aktiv erleben und schmecken – Wandern, Radfahren & Co. 
Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 
Fr 15.10.2021 Geführte Radtour "Panorama-

blick Saarschleife" mit Saartalbi-
ken 

10:30-13:00 Uhr, TP: Buttermarkt in Saar-
burg, 15 €/Erwachsenem, Info u. Anmeldung: 
Saar-Obermosel-Touristik Konz, 
06501/6018040, Saarburg, 06581/995989-0,  
info-konz@saar-obermosel.de 

Sa 16.10.2021 Kulinarische Kräuterwanderung 
zu Herbstfrüchten, Wurzeln & 
Co. um Mannebach 

13:30-16:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 10 €/Person inkl. Wild-
früchte-Snack, Info u. Anmeldung: Naturpark-
Geschäftsstelle, 06503/9214-0 

So 17.10.2021 Kräuterwanderung um Osburg 
"So schmeckt der Herbst" 

11:00-16:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 15 €/Person inkl. kleinen Le-
ckereien aus der wilden Küche, Info u. An-
meldung: Naturpark-Geschäftsstelle, 
06503/9214-0 

Di 19.10.2021 Geführte Radtour "Rieslingtour" 
mit Saartalbiken 

10:30-13:00 Uhr, TP: Buttermarkt in Saar-
burg, 15 €/Erwachsenem, Info u. Anmeldung: 
Saar-Obermosel-Touristik Konz, 
06501/6018040, Saarburg, 06581/995989-0,  
info-konz@saar-obermosel.de 

Mi 20.10.2021 Geführte Radtour "Feierabend-
tour" mit Saartalbiken 

17:00-19:00 Uhr, TP: Buttermarkt in Saar-
burg, 15 €/Erwachsenem, Info u. Anmeldung: 
Saar-Obermosel-Touristik Konz, 
06501/6018040, Saarburg, 06581/995989-0,  
info-konz@saar-obermosel.de 

Fr 22.10.2021 Geführte Radtour "Panorama-
blick Saarschleife" mit Saartalbi-
ken 

10:00-16:00 Uhr, TP: Buttermarkt in Saar-
burg, 15 €/Erwachsenem, Info u. Anmeldung: 
Saar-Obermosel-Touristik Konz, 
06501/6018040, Saarburg, 06581/995989-0,  
info-konz@saar-obermosel.de 

Fr u. So 22.10. u. 
24.10.2021 

Naturpark-Akademie "Fenster in 
die Erdgeschichte" das Permo-
karbon im Hochwald und die Le-
bacher Eier 

Fr: 18:00-20:00 Uhr, So: 13:30-17:30 Uhr, 
TP: wird bei Anmeldung bekannt gegeben, 
kostenlos, Info u. Anmeldung: Naturpark-Ge-
schäftsstelle, 06503/9214-0 

So 24.10.2021 Unterwegs im Naturpark mit 
Landrat Patrik Lauer und Bürger-
meister Klauspeter Brill über die 
Magmatitkuppenrunde in Dörs-
dorf 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, kostenlos, Info u. Anmel-
dung: Naturpark-Geschäftsstelle, 
06503/9214-0 

So 24.10.2021 Wildkräuterspaziergang um Los-
heim 

10:00-13:00 Uhr, TP: Tourist-Info am Stau-
see, 10 €/Person, Info u. Anmeldung: Tourist-
Information Losheim am See, 06872/609-260 
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2. Seminare, Workshops, Vorträge, und kulturelle Führungen 
 

Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter  

Sa bis So 16.-
17.10.2021 

Vorführung Keltenküche 10:00-18:00 Uhr, TP: Keltenpark, Info u. An-
meldung: Tourist-Info der Gemeinde Nonn-
weiler, 06873/660-14, tourist@nonnweiler.de 

So 17.10.2021 Führung Keltendorf in Otzen-
hausen 

15:00-16:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
2 €/Erwachsener, 1 €/Jugendlicher bis 
16 Jahre, Info u. Anmeldung: Tourist-Info der 
Gemeinde Nonnweiler, 06873/660-14,  
tourist@nonnweiler.de 

So 17.10.2021 Classic-Tour durch die Kultur-
gießerei in Saarburg 

14:30-17:00 Uhr, TP:  Kulturgießerei in Saar-
burg, 5 €/Erwachsenem, 2,50 €/Schüler/Stu-
dent, 12 €/Familie, Info u. Anmeldung: Saar-
Obermosel-Touristik Saarburg, 
06581/995989-0,  
info-saarburg@saar-obermosel.de 

Di 19.10.2021 Classic-Tour durch die Kultur-
gießerei in Saarburg 

14:30-17:00 Uhr, TP:  Kulturgießerei in Saar-
burg, 5 €/Erwachsenem, 2,50 €/Schüler/Stu-
dent, 12 €/Familie, Info u. Anmeldung: Saar-
Obermosel-Touristik Saarburg, 
06581/995989-0,  
info-saarburg@saar-obermosel.de 

Do 21.10.2021 Stadtführung durch Saarburg 14:00-15:00 Uhr, TP: Tourist-Info in Saarburg, 
5 €/Erwachsenem, 2,50 €/Schüler/Student, 
12 €/Familie, Info u. Anmeldung: Saar-Ober-
mosel-Touristik Saarburg, 06581/995989-0, 
info-saarburg@saar-obermosel.de 

Fr 22.10.2021 Brotbacken wie in der Antike im 
Archäologiepark Villa Borg 

14:00-16:00 Uhr, TP: Archäologiepark Römi-
sche Villa Borg, 3 €/Person zzgl. Eintrittspreis, 
Info u. Anmeldung: Archäologiepark Römi-
sche Villa Borg, 06865/9117-0,  
info@villa-borg.de 

So 24.10.2021 Classic-Tour durch die Kultur-
gießerei in Saarburg 

14:30-17:00 Uhr, TP: Kulturgießerei in Saar-
burg, 5 €/Erwachsenem, 2,50 €/Schüler/Stu-
dent, 12 €/Familie, Info u. Anmeldung: Saar-
Obermosel-Touristik Saarburg, 
06581/995989-0,  
info-saarburg@saar-obermosel.de 

So 24.10.2021 Führung Keltendorf in Otzen-
hausen 

15:00-16:00 Uhr, TP: Eingang Keltenpark, 
2 €/Erwachsener, 1 €/Jugendlicher bis 
16 Jahre, Info u. Anmeldung: Tourist-Info der 
Gemeinde Nonnweiler, 06873/660-14,  
tourist@nonnweiler.de 
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3. Pilzberatung und Pilzexkursionen 
Tag Datum Veranstaltung Zeit, Treffpunkt (TP), Preis, Veranstalter 

Mo bis Fr 13.09. -
29.10.2021 

Pilzberatung TP: Naturpark-Informationszentrum Weiskir-
chen, kostenlos, Info u. Anmeldung: Hoch-
wald-Touristik Weiskirchen, 06876/7089-37, 
während der Beratungszeit 015159869173,  
hochwald-touristik@weiskirchen.de 

So 17.10.2021 Pilzwanderung in Losheim am 
See 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 10 €/Person, Info u. Anmel-
dung: Tourist-Information Losheim am See, 
06872/609-260 

Sa 23.10.2021 Pilzwanderung in Losheim am 
See 

13:00-15:30 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 10 €/Person, Info u. Anmel-
dung: Tourist-Information Losheim am See, 
06872/609-260 

Sa 23.-
24.10.2021 

Hochwälder Pilzseminar für 
Fortgeschrittene Teil 2 

10:00-15:00 Uhr, TP: Naturpark-Informations-
zentrum Weiskirchen, 70,00 €/Person inkl. 
Pilzessen, Info u. Anmeldung: Hochwald-
Touristik, 06876/709-37,  
hochwald-touristik@weiskirchen.de 

So 24.10.2021 Pilzwanderung in Losheim am 
See 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 10 €/Person, Info u. Anmel-
dung: Tourist-Information Losheim am See, 
06872/609-260 

So 24.10.2021 Pilze finden und bestimmen mit 
Fundbesprechung bei Lampa-
den 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 10 €/Person, Info u. Anmel-
dung: Naturpark-Geschäftsstelle, 
06503/9214-0 

So 24.10.2021 Die Welt der Pilze mit Fundbe-
sprechung bei Braunshausen 

10:00-13:00 Uhr, TP: wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 10 €/Person, Info u. Anmel-
dung: Naturpark-Geschäftsstelle, 
06503/9214-0 

 
Veranstaltungen des Naturpark Saar-Hunsrück finden aufgrund der Corona-Vorschriften mit beschränkter Teilnehmerzahl 
statt. Anmeldung ist Voraussetzung für die Teilnahme. Alle angemeldeten Teilnehmenden werden über ggf. erforderliche Än-
derungen im Programmablauf informiert. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Bei Exkursionen und Wanderungen sind 
festes Schuhwerk und witterungsangepasste Kleidung erforderlich.  
Weitere Informationen in den Naturpark-Informationszentren, Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0 oder Weiskirchen, Telefon 
06872/921261. 
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4. Pressetexte 
 

"Hagebutte" – Zitrone unserer Heimat 
Hagebutten präsentieren sich im Herbst mit ihren leuchtend roten Früchten von ihrer schönsten Seite. 
Dann sind die Hagebutten richtig weich und voller Vitamin C. In der Hagebutte steckt 30-mal so viel Vita-
min C wie in einer Zitrone, d. h. bei 100 g Hagebutte liegt der Vitamin-C-Gehalt bei 400 bis 1.500 mg 
und steht als beste bioverfügbare Form für unseren Körper zur Verfügung.  
Hagebutten sind die Sammelnuss-Früchte verschiedener Wildrosen, wie der Gemeinen Heckenrose 
"Hundsrose" (Rosa canina) oder der Apfelrose etc. Diese Rosenarten haben kaum Ansprüche an Boden 
und Klima. Sie wachsen in sonnigen Waldlichtungen, Hecken und Gebüschen an Wegrändern und Bö-
schungen, in Gärten und Parkanlagen. Sie werden zur Stärkung des Immunsystems, zur Vorbeugung 
von Erkältungskrankheiten, bei Arthrose, Rheuma, Verstopfung, Nieren- und Harnsteinleiden, gegen 
Hautentzündungen sowie Magenbeschwerden eingesetzt. Im rohen Zustand sind sie am gesündesten - 
allerdings ohne die juckenden Kerne. Die Hagebutten werden z. B. in Essig, als Gelee, in Tee oder in 
Smoothies, Müsli, Salaten, Desserts, Getränken sowie als Frucht, Mus, Pulver oder Öl verwendet.  

Tipp: Hagebutten-Tee 

Stiel und Blütenansatz mit Messer entfernen, Hagebutten zerteilen und an der Luft trocknen, damit die 
Vitamine nicht zerstört werden. Die Kerne mit den feinen Härchen lassen sich mit einem Filterbeutel o-
der einem Sieb bei der Teezubereitung entfernen.  

Weitere Infos z. B. unter https://www.kostbarenatur.net/anwendung-und-inhaltsstoffe/hunds-rose/; 
https://www.ndr.de/ratgeber/gesundheit/Gesunde-Hagebutten-fuer-Tee-trocknen,hagebutten124.html; 
https://happysanddorn.com/sanddorn-die-zitrone-des-nordens/, https://justinekeptcalmandwentve-
gan.com/2019/10/hagebutten-ernten-trocknen/;  

Infos: Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Tel. 06503/9214-0, info@naturpark.org.  

 
  
 
 
Heimische Hagebutte, 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_VDN-Portal_Heinrich Bross* 

*Freie Nutzung im Kontext dieser Pressemitteilung 
 
Hintergrund: 
Schon im Mittelalter empfahl Hildegard von Bingen Hagebutten-Mus bei nervösem Magenleiden und Pfar-
rer Sebastian Kneipp schwor auf harntreibenden Hagebuttentee aus Fruchtfleisch und Kerne gegen Nie-
ren- und Blasenleiden. Die Hagebutte enthält reichlich Vitamin A, B, E, K, Betakarotin und ätherische Öle, 
Gerbstoffe, Flavonoide, Carotinoide, Eisen, Magnesium, Natrium und Pektin. Lycopin ist der Pflanzenstoff, 
der die knallrote Farbe erzeugt und ist ein starkes Antioxidans. Ebenfalls entzündungshemmend wirkt der 
sekundäre Pflanzenstoff Galaktolipid. Dieser sitzt in Schale und Kernen. Vitamin-C wirkt entzündungshem-
mend, stärkt unsere weißen Blutkörperchen, unterstützt unsere Abwehrkräfte gegen Viren, Bakterien und 
unerwünschte Pilze. Ferner wirkt die Hagebutte abführend, blutstillend- und -bildend, entgiftend, kräfti-
gend, krampflösend und schmerzstillend. Sie hilft bei Arthrose, Rheuma, Bronchitis, Erkältungen, Harn-
steine, Hautentzündungen, Husten, Magenschleimhautentzündungen, Nierensteine, Verstopfung, Stoff-
wechselerkrankungen und bei Hautstörungen. 
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Hagebutten sind Scheinfrüchte, die ähnlich wie Erdbeeren aus zahlreichen Nüsschen bestehen. Diese 
Nüsschen im Hagebutteninneren sind mit feinen, wie Widerhaken versehenen Borsten bestückt. Die be-
haarten Kerne lösen den Juckreiz des oft bei Kinderstreichen verwendeten Juckpulvers aus.  
Hagebutten können roh verzehrt werden – ohne die Nüsschen – oder sie werden an der Luft getrocknet. 
Ab September bis in den Winter werden Hagebutten geerntet. Vor dem ersten Frost können die Hagebut-
ten etwa 48 Stunden ins Gefrierfach gelegt werden, so dass der Zuckergehalt in den Früchten steigt und 
ein mild-süßlicher Geschmack entsteht. Beim Lufttrocknen der Früchte bleiben die Vitamine und Mineral-
stoffe erhalten und stehen das ganze Jahr über als gesunde Alternative zur Verfügung. 

Die ökologisch wertvollen Gehölze mit den duftenden Wildrosen stellen einen wertvollen Lebensraum und 
Nahrungsquelle für Vögel, Säuger, Insekten, Wildbienen & Hummeln dar, der auch einen katzensicheren 
Brutplatz bietet.  

Die Blüten der Hundsrose besitzen keinen Nektar, nur Pollen, der vor allem als eiweißreiches Madenfutter 
im Bienenstock wichtig ist.  

Auch der Steinmarder und andere Wildtiere lieben den aromatischen, leicht säuerlichen Geschmack der 
Vitaminbomben. 

Weitere Infos z. B. unter https://naturschutzgebiete.org/die-hagebutte-als-bereicherung-fuer-naturnahe-
gaerten-wiederentdeckt/; https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-
garten/tiere/voegel/22389.html 

 
überregional 

Naturpark-Akademie „Fenster in die Erdgeschichte" – Das Permokarbon im 
Hochwald und die Lebacher Eier"  

Am Freitag, 22. Oktober, 18.00 bis 20.00 Uhr und Sonntag, 24. Oktober 2021, 13.30 bis 17.30 Uhr, 
veranstaltet der Naturpark Saar-Hunsrück im Rahmen der Naturpark-Akademie ein geologisches Fach-
seminar. Das Permokarbon zeigt eindrucksvolle Gesteinsformationen und Standorte mit vulkanischer 
Aktivität des Erdaltertums. Gerade der erdgeschichtliche Übergang vom Hunsrück zur Permokarbon-Zeit 
bietet auf kleinem Raum eine große Vielfalt unterschiedlicher Sedimente und Fossilien. 

Im theoretischen Online-Seminar wird freitagsabends über die Geologie des Naturparks mit Schwer-
punkt Permokarbon informiert. Der praktische Teil findet am Sonntag bei einer Exkursion in das südliche 
Hunsrückvorland statt.  
Die Naturpark-Akademie richtet sich an Natur- und Landschaftsführende sowie an Wander-, Gäste, Wei-
nerlebnisbegleitende, Akteure im Tourismus, Naturschutzengagierte und Naturpark-Mitglieder, Wander-
vereine, Naturschutzverbände, Lehrpersonen, Multiplikatoren der Regional- und Heimatbildung und alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger. 

Die Veranstaltung ist als Fortbildung für zertifizierte Natur- und Landschaftsführende und für Lehrkräfte 
anerkannt. Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Die Zugangsdaten für den theoretischen 
Teil und der Treffpunkt zur Exkursion werden bei Anmeldung bekannt gegeben. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Eine frühzeitige Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Trierer Straße 
51, 54411 Hermeskeil, Tel. 06503/9214-0 erforderlich. 
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Schlittchen im Löstertal bei Wadern, 

Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemitteilung 

 

Landkreis Saarlouis/Stadt Lebach/Dörsdorf 

Unterwegs im Naturpark mit Landrat Patrik Lauer und Bürgermeister 
Klauspeter Brill über die Magmatit-Kuppenrunde in Dörsdorf 

Am Sonntag, 24. Oktober, 10 bis ca. 13 Uhr bietet der Naturpark gemeinsam mit den Mitglieds-
kommunen Landkreis Saarlouis und Stadt Lebach eine Wanderung über die Magmatit-Kuppenrunde 
in Dörsdorf an. Zusammen mit dem Naturpark-Vereinsvorsitzenden Landrat Udo Recktenwald, 
Landrat Patrik Lauer und Bürgermeister Klauspeter Brill führt die rund 6 bis 8 km lange Wanderung 
unter Leitung von Hans Huth zum Naturdenkmal "Krummer Stein" und ins Naturschutzgebiet "Stein-
bachaue". Unterwegs erhalten die Teilnehmenden interessante Informationen zu den regionalen na-
tur- und kulturkundlichen Besonderheiten rund um Dörsdorf. Zum Abschluss der Wanderung ist ein 
regionaler, kulinarischer Imbiss vorgesehen. Die Teilnahme inkl. etwas zum Schnääken ist kosten-
los. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Aufgrund der Corona-Vorschriften ist die 
Teilnehmerzahl begrenzt. Eine Anmeldung ist bis zum 20. Oktober 2021 bei der Naturpark-Ge-

schäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich.  
 

 
Magmatit-Kuppen bei Dörsdorf, Blick in den Naturpark, 

Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_Eric Glansdorp* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemitteilung 

Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Saarburg-Kell/Mannebach 

Kulinarische Wanderung zu Herbstfrüchten, Wurzeln & Co. um 
Mannebach  

Am Samstag, 16. Oktober 2021, 13:30 bis ca. 16 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück eine 
kulinarische Wanderung zum Thema “Herbstfrüchte, Wurzeln & Co.“ rund um das Naturparkdorf 
Mannebach an. Zusammen mit der Naturpark-Referentin Klaudia Landahl sammeln die Teilneh-
menden leckere Weißdornfrüchte, Hagebutten, Löwenzahnwurzeln und Co. Dabei erfahren die Na-
turfans welche Inhaltsstoffe die Früchte und Wurzeln haben und wie sie in der Küche verwendet 
werden können. Als Ausrüstung werden witterungsangepasste Kleidung und festes Schuhwerk 
empfohlen. Die Teilnahme an der Veranstaltung beträgt 10 Euro pro Person inkl. eines Wild-
früchte-Snack. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Aufgrund der Corona-Vor-
schriften ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Ge-
schäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, erforderlich. 
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Weißdorn-Frucht, 

Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_VDN-Portal_H-J. Tiedt* 

*freie Nutzung im Kontext dieser Pressemitteilung 

 

Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Ruwer/Osburg 

Kräuterwanderung um Osburg "So schmeckt der Herbst"  
Am Sonntag, 17. Oktober, 11 bis ca. 16 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück in Kooperation mit 
dem Naturpark-Dorf Osburg und der Naturerlebnispädagogin Beate Stoff eine 6-8 km lange Kräuterwan-
derung unter dem Motto "So schmeckt der Herbst!“ rund um Osburg an. Im Herbst sind Beeren, Früchte, 
Nüsse und Pilze reif, viele Blätter leuchten bunt und alle Farben und Gerüche erscheinen intensiver. Zu-
sammen mit der Naturpark-Referentin erkunden die Teilnehmenden die Natur und entdecken die wilden 
Köstlichkeiten, die der Herbst bietet. Einige Beeren, Früchte und Wildkräuter können an ausgewählten 
Stellen probiert und gesammelt werden. Als Ausrüstung werden festes Schuhwerk, witterungsange-
passte Kleidung sowie Rucksackverpflegung und eine Stofftasche zum Sammeln empfohlen. Die Teil-
nahme kostet 10 Euro pro Person. Aufgrund der Corona-Vorschriften ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Telefon 06503/9214-0, 
erforderlich. 

 
 

Hagebutte, 
Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_VDN-Fotoportal_Friedrich J. Flint* 
*Freie Nutzung im Kontext dieser Pressemitteilung 

 

Landkreis Trier-Saarburg/Verbandsgemeinde Saarburg-Kell/Lampaden 

Pilze finden und bestimmen bei Lampaden  

Am Sonntag, 24. Oktober, 10.00 bis 13.00 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück zusammen mit der 
Naturpark-Ortsgemeinde Lampaden eine Pilzexkursion mit Fundbesprechung bei Lampaden für Erwach-
sene und Familien an. Der Naturpark-Referent und Pilzsachverständige Christoph Postler, informiert 
über die Lebensweise von Pilzen, ihre ökologische Bedeutung im Naturhaushalt. Die Teilnehmenden 
erhalten wertvolle Tipps zum Bestimmen, Sammeln und Verwerten von Pilzen. Bei der familienfreundli-
chen Exkursion können Pilze zum Eigenbedarf für eine genussvolle Mahlzeit gesammelt werden. Im An-
schluss an die Wanderung findet eine Fundbesprechung statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro 
Person. Kinder bis 14 Jahre sind kostenlos. Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine frühzeitige Anmeldung 
ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Trierer Straße 51, 54411 Hermeskeil, Tel. 
06503/9214-0 erforderlich. 

 

Steinpilz,  

Foto: © Naturpark Saar-Hunsrück_VDN-Fotoportal_Frieder Haug* 

*Freie Nutzung im Kontext dieser Pressemitteilung 
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Landkreis St. Wendel/Gemeinde Nonnweiler/Braunshausen 

Die Welt der Pilze bei Braunshausen  

Am Sonntag, 24. Oktober, 10.00 bis 13.00 Uhr, bietet der Naturpark Saar-Hunsrück zusammen mit 
dem Naturpark-Dorf Braunshausen eine Pilzexkursion mit Fundbesprechung für Erwachsene und Fami-
lien an. Der Naturpark-Referent und Pilzsachverständige Marius Seiler, informiert über die Lebensweise 
von Pilzen im Ökosystem Wald und ihre ökologische Bedeutung im Naturhaushalt. Die Teilnehmenden 
erhalten wertvolle Tipps zum Bestimmen, Sammeln und Verwerten von Pilzen. Bei der familienfreundli-
chen Exkursion können Pilze zum Eigenbedarf für eine genussvolle Mahlzeit gesammelt werden. Im An-
schluss an die Wanderung findet eine Fundbesprechung statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro 
Person. Kinder bis 14 Jahre sind kostenlos. Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine frühzeitige Anmeldung 
ist bei der Naturpark-Geschäftsstelle in Hermeskeil, Trierer Straße 51, 54411 Hermeskeil, Tel. 
06503/9214-0 erforderlich. 

 

 
Maronen-Röhrling,  
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